
Frucht: Die mittelgroßen flachrunden Früchte haben eine derbe

Schale, die hellgelb und sonnenseits flächig rot gefärbt ist.

Sie sind saftig und haben einen angenehmen süß-

säuerlichen Geschmack. Für Tafel- und Wirtschaftsobst.

Reife: Mitte September, genußreif ab Oktober, im kühlen

Lager ca. 3 - 4 Monate haltbar, dann mehlig werdend.

Windfest, etwas druckempfindlich.

Blüte: Mittelfrüh, lange anhaltend, nicht empfindlich.

Baum: Breitkugelige, dichte Krone. Anfangs schnell, später

langsam wachsende, lange Triebe, die später verkahlen.

Der Aufbauschnitt zielt auf die Belichtung im

Kroneninneren, die Leitäste sind anfangs zu kürzen.

Standort: Auf nährstoffreichen, genügend feuchten, auch

kalkhaltigen Böden bis in raue Höhenlagen anbaufähig.

Sonstiges: Früher Ertragsbeginn, hohe Krankheitsresistenz. Bei

starkem Fruchtansatz im Juni Früchte ausdünnen,

reicher Ertrag. Schnitt zur Trieberneuerung wichtig.

Allergiker: Für besonders viele Apfel-Allergiker verträglich.

Entstehung:

Vom Hofgärtner C. Braun 

im Schloßgarten Kamenz 

(Schlesien) 1865 gezogen 

und nach dem 

Schlossbesitzer benannt.

Prinz Albrecht – der ertragreiche!

Streuobstwiese Bad Bayersoien
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